002105

Green Animal Left

Bildbeschreibung!)

Eine Baustelle in einer stadtischen Umgebung, auf der ein Gebdude abgerissen wird, mit Baumaschinen
und einer im Hintergrund sichtbaren Domspitze.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt eine Szene des urbanen Wandels ein, in der das Alte dem Neuen Platz macht. Eine
Baustelle dominiert den Vordergrund, gekennzeichnet durch schwere Maschinen und Abbruchmaterial,
was auf einen Moment des Ubergangs und potenzieller Erneuerung hindeutet. In der Ferne erhebt sich ein
majestatischer Kirchturm, ein deutlicher Kontrast zu den umliegenden Bauarbeiten und ein Symbol fiir
die andauernde Geschichte und das Erbe der Stadt. Die Komposition wird von einer strengen Schwarz-
WeiB-Palette gerahmt, wobei ein Sepia-Farbton einen Hauch von Nostalgie oder Zeitlosigkeit hinzufiigt.
Ein Zaun im Vordergrund bildet eine Barriere, die vielleicht die Trennung zwischen dem Betrachter und
den sich entfaltenden Verdnderungen in der stidtischen Landschaft darstellt. Die Gesamtstimmung ist
die einer kontemplativen Beobachtung des Fortschritts und seiner Auswirkungen auf die Identitdt der
Stadt.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d002105.html
https://frank-titze.art/d/d002105.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

002105 - Green Animal Left

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 12/2013 12/2013 05/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.39996, +9.98453
Titel (Deutsch) Griines Tier links

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A construction site in an urban setting with a building being demolished, construction equipment, and a cathedral spire visible in the background.
    
    
      Eine Baustelle in einer städtischen Umgebung, auf der ein Gebäude abgerissen wird, mit Baumaschinen und einer im Hintergrund sichtbaren Domspitze.
    
    
      This photograph captures a scene of urban transformation, where the old makes way for the new. A construction site dominates the foreground, marked by heavy machinery and demolition debris, suggesting a moment of transition and potential renewal. In the distance, a majestic church spire rises, a stark contrast to the surrounding construction and a symbol of the enduring history and heritage of the city. The composition is framed by a stark black and white palette, with a sepia tint adding a sense of nostalgia or timelessness. A fence in the foreground creates a barrier, perhaps representing the separation between the viewer and the unfolding changes within the urban landscape. The overall mood is one of contemplative observation of progress and its impact on the city's identity.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene des urbanen Wandels ein, in der das Alte dem Neuen Platz macht. Eine Baustelle dominiert den Vordergrund, gekennzeichnet durch schwere Maschinen und Abbruchmaterial, was auf einen Moment des Übergangs und potenzieller Erneuerung hindeutet. In der Ferne erhebt sich ein majestätischer Kirchturm, ein deutlicher Kontrast zu den umliegenden Bauarbeiten und ein Symbol für die andauernde Geschichte und das Erbe der Stadt. Die Komposition wird von einer strengen Schwarz-Weiß-Palette gerahmt, wobei ein Sepia-Farbton einen Hauch von Nostalgie oder Zeitlosigkeit hinzufügt. Ein Zaun im Vordergrund bildet eine Barriere, die vielleicht die Trennung zwischen dem Betrachter und den sich entfaltenden Veränderungen in der städtischen Landschaft darstellt. Die Gesamtstimmung ist die einer kontemplativen Beobachtung des Fortschritts und seiner Auswirkungen auf die Identität der Stadt.
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